
Mein Name ist Anna Weigelt und ich studiere 

Europäisches Management an der TH-Wildau. 

Dieser Studiengang beinhaltet ein dreimonatiges 

Pflichtpraktikum im vierten Semester, welches im 

Ausland absolviert werden muss. Anschließend 

wird dieser Praxisteil im Rahmen eines 

ausführlichen Praktikumberichts und 

anschließender Verteidigung von der Hochschule 

bewertet. Für Studenten ist die Finanzierung dieses 

Auslandsaufenthaltes ein nicht zu 

vernachlässigendes Problem. Deswegen bin ich 

PROMOS consult sehr dankbar, dass sie solche Erlebnisse für engagierte Studenten möglich macht.  

 

Ich habe mich für unseren Nachbarn, die Niederlande, entschieden, da ich die Arbeitskultur, das Land 

und die Leute unbedingt näher kennen lernen wollte.  

 

Ich hatte das Glück das private Bildungsinstitut Eduvision Opleidingen im Detail kennen zu lernen, 

welches Erwachsene im Bereich Online Marketing, Internet und Informationstechnik praxisnah 

ausbildet. Hauptsächlich war ich in der Marketing- und Qualitätsmanagementabteilung beschäftigt. 

Aufgrund der niederländischen Arbeitsmoral konnte ich vorwiegend selbstständig arbeiten. 

Infolgedessen war ich in der Lage das Qualitätsmanagementhandbuch für die AZWV-Zertifizierung 

unabhängig schreiben zu dürfen. Neben dieser Hauptaufgabe habe ich mehrere Videos zu einzelnen 

Kursen bzw. Fachgebieten erstellt. Des Weiteren schrieb ich Blogeinträge und die wöchentlichen 

Newsletter, bearbeitete Google AdWords und CMS Anzeigen, pflegte den Twitter- und Facebook-

Account von Eduvision und übte Routinearbeiten aus wie z.B. die tägliche Beratung von Kunden am 

Telefon und per E-Mail. 

 

Insgesamt habe ich eine sehr angenehme und lehrreiche Zeit in den Niederlanden verlebt. Alle 

Mitarbeiter waren freundlich und meine Praktikumsbetreuerin Frau Kräutner hat mich sehr gut 

angeleitet.  

 

Dies war alles nur durch die großzügige Förderung von PROMOS consult möglich. Dank der 600 Euro 

pro Monat konnte ich in den Niederlanden gut auskommen und mir blieb sogar ein kleiner Teil für 

interessante Reisen am Wochenende übrig. Ich möchte an dieser Stelle den Geschäftsführern Herrn 

Kramer und Herrn Schulz sehr herzlich danken, diesen Lebensabschnitt für mich möglich gemacht zu 

haben.  

 

 

 

 

 

 

 


